
e

S

e e

Se

MorgenAnusgabe

is Anzeigenvierteljährlich 2,50 bei

aliger Beſtellung 2,75 durch D77 w 7 77 d vdie Poſt s natlich 2 W s Pfg berechnet und in dereinmonatlich 1 ohne Beſtellgeld von unſeren Annahmeſtellen und allenBeſtellungen h von u Reichs Annoncen ExpeditionenNr e an Zeit Verz Rektamen die Zeile 60 PfFür die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
AnſchlußNr 176

gr
Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 28 Mai Der Kaiſer verließ heute mittag Prökel

witz und trat die Rückreiſe nach Berlin an wobei in Marien
burg Station gemacht wurde Beſichtigung des Hochſchloſſes
Von dort ging die Fahrt nach Danzig zum Beſuche der Kaiſer
lichen und der Schichau ſchen Werft ſowie des 1 Leibhuſaren
Regiments Später ſpeiſte der Kaiſer im Kaſino des
Huſaren Regiments in Langfuhr Um 10 Uhr trat der Kaiſer
die Rückreiſe nach Berlin an

Der Kaiſer hat den König von Siam nach Berlin und
beſonders zu den Manövern eingeladen Der König hat ſein
Erſcheinen zugeſagt

Für ſt Bismarck ſtate ſeinen Beſuch der hamburger
Gartenbau Ausſtellung füt die nächſten Tage an Er wird am
Sonnabend in Begleitung ſeines Sohnes und eines Arztes
daſelbſt eintreffen

Parlamentariſches

Berlin 28 Mai Zu der zweiten Berathung der Ver
einsgeſetznovelle im Abgeordnetenhauſe waren die
Bänke der Abgeordneten gut beſetzt die Zuhörertribünen gefüllt
Die Berathung des Antrags Graf Limburg der den in der
Kommiſſion abgelehnten Antrag auf Aufnahme eines Präventiv
verbots wiederholte war nur inſofern von Jntereſſe als Abg
v Zedlitz den Widerſtand gegen das Geſetz durch Streben nach
dem parlamentariſchen Regiment erklärte da kein Menſch an
die Möglichkeit eines abſolutiſtiſchen Regiments denke Der
Antrag Limburg wurde gegen die Stimmen der Konſer
vativen abgelehnt Alsdann lagen Anträge der Konſervativen
vor welche die in der Kommiſſion abgelehnten Artikel I und III
in verſchärfter Faſſung wiederholen während die Freikonſer
vativen an Stelle derſelben Ausnahme Beſtimmungen
gegen Sozialrevolntionäre und Nationalrevolutionäre ſetzen
wollten Abgeordneter Schmieding namens der Na
tionalliberalen und Abgeordneter Porſch für das
Ceutrum erklärten ſich gegen die Anträge Miniſter v d Recke
erklärte die Vorlage für eine geſunde Reaktion Abg Kar
dorff fürchtet daß nach Ablehnung der Vorlage die Zeit
kommen könne in der Nicht Roß nicht Reiſige ſichern die
ſteile Höh wo Fürſten ſtehn wogegen die Abgg Sattler
und Lieber proteſtiren Für den Artikel I in der Faſſung des
Abg Limburg ſtimmten nur die Konſervativen Der
Antrag der Freikonſervativen wurde in namentlicher
Abſtimmung mit 206 gegen 193 Stimmen abgelehnt Bei
der Abſtimmung über Art III Vereine in der Faſſung des
Antrages Limburg erfolgt Ablehnung mit 246 gegen 140
konſervative Stimmen Die Berathung geht alsdann zu den
Beſtimmungen über welche die Kommiſſion angenommen hat
Art II verbietet die Theilnahme Minderjähriger an poli
tiſchen Verſammlungen Abg Rickert frug den Miniſter
wie das Eingreifen in die gewerblichen Verhältniſſe nicht
mündiger Arbeiter mit dem Koalitionsrecht der Arbeiter ſich
vertrage Geh Rath v Philippsborn berief ſich auf zwei
Entſcheidungen des Reichsgerichts wonach das Koalitionsrecht
für gewerbliche Fachvereine nur ſo lange gelte als dieſelben ſich
nicht auf das politiſche Gebiet begeben Art II in der Faſſung
der Kommiſſion öffne der Umgehung des Geſetzes Thür und
Thor Abg Hanſen und Abg Dr Krauſe ſind für den
Antrag die Abgg Porſch und Munckel gegen denſelben
Abg Jrmer Ekonſ in der zweiten Leſung dafür Was in der
dritten Leſung geſchehe wiſſe er noch nicht Der Art II wird
mit Hilfe der Konſervativen angenommen Ebenſo
Art IV Ausſchluß Minderjähriger aus politiſchen Vereinen und
Zulaſſung der Verbindung zwiſchen ſolchen Art V Straf
beſtimmung gegen Minderjährige wird mit dem Zuſatz an
geuommen daß der Vorſitzende vor Beginn der Verſammlung
die Minderjährigen auffordern muß ſich zu entfernen andern
n er ſich ſtrafbar macht Damit iſt die zweite Berathung
erledigt

Laut amtlicher Feſtſtellung wurde bei der geſtrigen Land
tagserſatzwahl im Landkreiſe Köln Bergheim
Enskirchen der Gutsbeſitzer Breuer Groß Mönchhof

Centrum mit 392 von 393 abgegebenen Stimmen gewählt

Berlin 28 Mai Jm Herrenhauſe kam es heute bei
der Berathung des Kultusetats zu einer ſcharfen Ausein
anderſetzung zwiſchen dem Frhrn v Stumm und dem Miniſter
Dr Boſſe über die Frage der Beſetzung der Lehrſtühle der
Nationalökonomie mit Kathederſozialiſten Frhr v Stumm
griff den Miniſter heftig an und erklärte Fürſt Bismarck habe
ihn ermächtigt zu erklären daß er die Beſtrebungen der
Kathederſozialiſten entſchieden mißbillige Jnusbeſondere richtete
Frbr v Stumm heftige Angriffe gegen Prof Wagner Der
Kultusminiſter erklärte daß er bei der Beſetzung der betr
Lehrſtühle alle wiſſenſchaftlichen Anſchauungen zum Worte kommen
laſſe Er könne doch nicht nur ſolche Profeſſoren anſtellen die
die Anſchauungen des Herrn v Stumm lehrten Jm weiteren
Verlauf der Debatte ſchloß ſich Frhr v Manteuffel den
Ausführungen Stumm s vollinhaltlich an während Oberbürger
meiſter Weſterburg und die Prof Dern burg und Dove
für die Freiheit der Wiſſenſchaft eintraten Die Etats
berathung kam zu Ende Sonnabend Kleinere Vorlagen und
n 2ruakton betr Mängel bei der Veranlagung der Einkommen
euer

Gotha 28 Mai Der gemeinſchaftliche Landtagſtimmte dem Beſchlußantrage bezüglich des gemeinſchaftlichen
Landrichters in Meiningen und dem Geſetz betr Beſteuerung
des Gewerbebetriebes im jür beide Herzogthümer
und betr Ausfertigung von Wandergewerbeſcheinen zu Das
Miniſterium Strenge befindet ſich ſeit dem einmüthigenLandtagsbeſchluß betr di zweijährigen Etatsperioden in einer

kritiſchen Lage Unter der Bedingung größerer Union der
Herzogthümer wollte das n J den zweijährigen Etat
zugeſtehen der Landtag wies dieſe Bedingung aber mit Ent

a d Saale Sonnabend den

Einunddreiſtigſter Jahrgang

ſchiedenheit ab
Koburg nach Kiſſingen zum Vortrag beim Herzog abgereiſt

S Aus Auhalt 28 Mai Durch das Geſetzblatt wird der
Etat für das er Anhalt für das Jahr 1897,/98
bekannt en erſelbe ſchließt für eigne Rechnung mit
12,650,000 M und für Rechnung des Reiches mit 10,186,250 M

Volkswirthſchaftliches

Von dem Verein Berliner Getreide und Pro
duktenhändler wird die Forderung das handelsrechtliche
Lieferungsgeſchäft anzuerkennen bei den heute mit der Regierung
beginnenden Verhandlungen der Poſt zufolge nicht geſtellt
werden Der Verein iſt der Meinung daß er der Sanktion von
Geſchäften deren Geſetzlichkeit keinen Zweifel unterliegt nicht
benöthigt

Der Miniſter des Jnnern hat genehmigt daß die
kommunalen Sparkaſſen mit der Preußiſchen
Centralgenoſſenſchaftskaſſe in Berlin nunmehr auch
in Lombardverkehr treten Der übrige bankmäßige Verkehr
der kommunalen Sparkaſſen mit dem genannten Jnſtitut iſt
bereits im Januar d J durch einen Runderlaß des Miniſters
genehmigt und den Sparkaſſen anempfohlen worden

Verwaltung und Rechtspflege
Für das abgelaufene Etatsjahr haben aus den im Etat der

Staatseiſenbahnverwaltung zur Prämiirung nützlicher
Erfindungen vorgeſehenen Mitteln 13 Beamten und Arbeitern
Belohnungen im Geſammtbetrage von 6500 M für Erfindungen
und Verbeſſerungen bewilligt werden können die in wirthſchaft
licher Beziehung oder für die Erhöhung der Betriebsſicherheit
von Bedeutung ſind

Gegen den Redacteur des Südd Poſtillon, Ed Fuchs
iſt Anklage wegen groben Unfugs erhoben worden Er
ſoll mit einem Gedicht über Rebecca die jüngſt eingegangene
Hündin des Fürſten Bismarck Aergerniß erregt haben Das
Gedicht wendete ſich nach der Münchener Poſt in ſatiriſcher
Weiſe gegen eine in Hundedemuth erſterbende Abart des
Perſonenkultus

Kolonialangelegenheiten
Nachdem kaum noch ein Zweifel darüber beſteht daß auch

in Deutſch Südweſtafrika die Rinderpeſt ausgebrochen
iſt verließ Drahtmeldungen aus Kapſtadt zufolge der Stabs
arzt Dr Kohlſtock auf Erſuchen des Landeshauptmanns
Major Leutwein am 22 Mai Kapſtadt und wird demnächſt
in Swakopmund eintreffen Stabsarzt Dr Kohlſtock gedenkt
einem früheren mit dem Geh Rath Profeſſor Dr Koch ver
einbarten Plane zufolge in Swakopmund die erſte Jmmuni
ſirungsſtation zu errichten die Thierärzte des Schutzgebietes
mit der Koch ſchen Methode bekannt zu machen durch die
Jmnmnniſirung der Trekochſen den Verkehr mit dem Binnen
lande zu ſichern und dann die Straße nach Windhoek vor
rücken Auch der frühere ſächſiſche Stabsarzt Dr Lübbert
und der Marine Stabsarzt a D Dr Sänder ſind im
Schutzgebiete weilende Kenner einſchlägiger Krankheiten Die
Nordd Allg Ztg fügt hinzu es ſtehe zu hoffen daß es

gelinge die Wirkungen der Seuche möglichſt zu beſchränken
Major Leutwein ſcheine offenbar wegen des Ausbruches der
Seuche den Antritt ſeines längſt bewilligten Urlaubes nach
Deutſchland aufgeſchoben zu haben

Schule und Kiärche

Der ſtraßburger Gemeinderath lehnte den klerikalenAntrag auf onfeſſionelte r der Mittel
ſchulen mit 22 gegen 9 klerikale Stimmen ab

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

93 Sitzung vom 28 Mai 11 Uhr
Haus und Tribünen ſind ſehr gut beſetzt

Am Miniſtertiſche Frhr v d Recke u a
Der Geſetzentwurf betr Erwerb von Theilen der

Aachen Maſtricher Eiſenbahn durch den Staat wird in
dritter Leſung angenommen ebenſo wird

der Nachtragsetat von 1 Million zum Ausbau der Bahn
höfe in Aachen Dortmund und Bochum in dritter Leſung
genehmigt

Es folgt die zweite Berathung der Vereinsgeſetz
novelle

Artikel I der Regierungsvorlage lautet
Verſammlungen welche den Strafgeſetzen zuwiderlaufen oder

welche die öffentliche Sicherheit insbeſondere die Sicherheit
des Staats oder den öffentlichen Frieden gefährden können
von den Abgeordneten der Polizeibehörde aufgelöſt werden

Artikel IIIeder Regierungsvorlage beſtimmt daß unter
denſelben Vorausſetzungen Vereine von der Landespolizei
behörde aufgelöſt werden können

Die Kommiſſion hat dieſe Artikel I und III geſtrichen
Der Abgg Graf Limburg Stirum konſ und Gen bean

tragen vor Artikel J der Regierungsvorlage folgende Be
ſtimmung einzuſchalten

Verſammlungen von denen auf Grund von Thatſachen an
zunehmen iſt daß ſie die öffentliche Sicherheit insbeſondere
die Sicherheit des Staates oder die öffentliche Ordnung
gefährden würden können von der Landespolizeibehörde ver
boten werden

Ferner beantragen dieſelben Abgeordneten die Worte öffent
lichen Frieden in Art J und III durch die Worte öffents
liche Ordnung zu erſetzen und die Beſtimmung in Art I
und III zu ſtreichen wonach Verſammlungen reſp Vereine
uigart werden können wenn ſie den Strafgeſetzen zu
widerlaufen
Die a v Dziembotvski fk und Gen beantragen die

Art I und UII in folgender Faſſung wiederherzuſtellen
Artikel L Verſammlungen in welchen anarchiſtiſche ſozial

demokratiſche ſozialiſtiſche oder kommuniſtiſche auf den Um

Nun iſt auch Geheimrath v Wittken aus

Saale Zeilung
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmali wenn M
Der Abdruck unſerer Original Artikel

iſt nicht geſtattet

ſturz der beſtehenden Staats oder Geſellſchaftsordnung ge
richtete Beſtre ungen in einer die öffentliche Sicherheit
insbeſondere die Sicherheit des Staats gefährdenden Weiſe zu
Tage treten können von den Abgeordneten der Polizeibehörden
aufgelöſt werden
gtel tgel III Vereine in welchen 2c genau wie in Ar
ikel

Daſſelbe gilt von Vereinen welche die Losreißung eines
e des Staatsgebiets vom Ganzen erſtreben oder vor

ereiten
Artikel II beſtimmt in der Kommiſſionsfaſſung daß an

politiſchen Verſammlungen in denen politiſche et
erörtert werden ſollen dies ſollen fehlt in der Regierungs
vorlage Minderjährige nicht theilnehmen dürfen

Nach Artikel V der Regierungsvorlage können Verſammlungen
und Sitzungen politiſcher Vereine wegen Theilnahme von
Minderjährigen aufgelöſt werden

Die Kommiſſion hat dieſe Beſtimmung geſtrichen und nur
die Theilnahme Minderjähriger an politiſchen Verſammlungen
W re insſitzttugen für die Minderjährigen unter Strafe
geſtellt

Die Abgg Graf Limburg Stirum konſ und Gen be
antragen Artikel II und V in der Regierungsvorlage wieder
herzuſtellen

Artikel IV verbietet den Minderjährigen auch die Theilnahme
an politiſchen Vereinen und enthält noch folgende Beſtimmung

Die Verbindung von Vereinen unter einander iſt mit der
Maßgabe zuläſſig daß politiſche Vereine a ohne Erlaubniß
des Miniſters des Jnnern mit außerdeutſchen Vereinen in
Verbindung treten dürfen
Zunächſt findet eine Diskuſſion über die von den Abgg Graf

Limburg Stirum und Gen beantragte neue Beſtimmung
per r Artikel I eingeſchaltet werden ſoll ſtatt Präventiv
maßregeln

Abg Schmieding nl erklärt daß ſeine Fraktion gegen
dieſen beantragten Zuſatz ſtimmen werde

Abg Winckler konſ empfiehlt Annahme dieſes Präventiv
verbots Das beſtehende Recht reiche ihrer Auſicht nach zu
einem Präventivverbot i aus

Miniſter Frhr v d Recke erklärt Die Annahme des
Präſentivverbots kann der Regierung nur ſehr willkommen ſein
Heiterkeit Sie hat ſelbſt eine ſolche Beſtimmung nicht in das

Geſetz aufnehmen wollen um daſſelbe nicht zu ſehr zu belaſten
Jch bitte um Annahme der Beſtimmung ß

Abg Motty Pole Dieſe Beſtimmung iſt für uns un
diskutirbar und unannehmbar

Abg Dr Lieber Centr Das Centrum wird trotz der
warmen Befürwortung ſeitens der Regierung Heiterkeit gegen
dieſe Beſtimmung ſtimmen Beifall t

Abg Frhr v Zedlitz freik erklärt man könne der Regie
rung eine Vollmacht hier nicht ertheilen wenn ſie nicht ſelbſt
darum eingekommen iſt Hätte die Regierung eine ſolche Be
ſtimmung für nöthig gehalten ſo hätte ſie eine ſolche vorſchlagen
ſollen Außerdem gebe dieſe Beſtimmung der Polizei eine Be
fugniß die ſie gar nicht entſprechend ausüben könne Seine
Partei wolle keine Beſchränkung des Vereins und Verſamm
lungsrechts für die Parteien welche auf dem Boden der be
ſtehenden Ordnung ſtehen Allerdings habe die Regierung mit
der Einbringung dieſer Vorlage auch nicht eine Antaſtung dieſes
Rechts beabſichtigt Großer Lärm und Widerſpruch Man
habe die Sache jetzt zu Agitationszwecken benutzt um die Wähler
ſchon zu appretiren Jm Reichstage wolle man auch ein par
lamentariſches Regiment in dieſer Sache üben und eine Art
unitariſches Parlament bilden Aber dieſelbe Mehrheit die das
erſtrebe falle bei allen wichtigen Fragen auseinander Jm
Reichstag haben wir ja kürzlich wieder geſehen daß man auf
manche Debatte die Klimax aufſtellen kann Richter Groeber
am gröbſten Lachen und Rufe Oh Daß die National
liberalen mit denen man ſonſt in nationalen Fragen Hand
in Hand gebe jetzt ſich in dieſer Frage von uns trennen be
dauere ich

Abg Rickert freiſ Vgg erklärt daß ſeine Partei gegen die
Beſtimmung ſtimmen werde

Abg Dr Porſch Ctr bemerkt es ſei ganz gleichgiltig was
die Regierung bei der Einbringung eines Geſetzentwurfes denke
ſondern es frage ſich wie ein Geſetzentwurf eventuell wirken
könne Seine Partei ſtimme gegen den Zuſatz

Der Antrag Graf Limburg auf Zuſatz des Präventiv
verbots wird gegen die Stimmen der Konſervativen ab
gelehnt

Es folgt nunmehr die Debatte über Artikel J und III und die
dazu geſtellten Anträge

Auf Antrag des Abg Rickert wird gegen die Stimmen der
Konſervativen und Freikonſervativen die Berathung über Artikel I
und Artikel III verbunden Die Kommiſſion hat beide Artikel
der Regierungsvorlage abgelehnt

Artikel I lautete in der Regierungsvorlage
Verſammlungen welche den Strafgeſetzen zuwiderlaufen

oder welche die öffentliche Sicherheit insbeſondere die Sicher
heit des Staates oder den öffentlichen Frieden gefährden
können von den Abgeordneten der Polizeibehörde aufgelöſt
werden

Abg Graf zu Limburg Stirnm konſ beantragt den Artikel I
in folgender Faſſung wiederherzuſtellen r
welche die öffentliche Sicherheit insbeſondere die Sicherheit des
Staates oder die r Ordnung gefährden können von
Abgeordneten der Polizeibehörde aufgelöſt werden

Abg Frhr v Zedlitz freik und Genoſſen beantragen
folgende Faſſung Verſammlungen in welchen anarchiſtiſche
ſozialdemokratiſche ſozialiſtiſche oder kommuniſtiſche auf den
Umſturz der beſtehenden Staats oder Geſellſchaftsordnung
gerichtete Beſtrebungen in einer die Fern Sicherheit ins
beſondere die Sicherheit des Staates gefährdenden Weiſe zu
Tage treten können von den Abgeordneten der Polizeibehörde
aufgelöſt werden

Artikel III hieß in der Regierungsvorlage
Vereine deren Zweck oder Thätigkeit den Strafgeſetzen

zuwiderläuft oder die öffentliche Sicherheit insbeſondere
die Sicherheit des Staates oder den öffentlichen Frieden
gefährdet können von der Landespolizeibehöwerden polizeibehörde geſchloſſen

Abgg Graf zu Limburg Stirnm konſ und Genoſſen bean
Vereinetragen den Artifel folgendermaßen wiederherzuſtellenderen Zweck oder T eätigkeit den r zuwiderläuft oder

icherheit des Staatesdie öffentliche Sicherheit insbeſondere die
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ſtimmen

oder die öffentliche Ordnung gefährdet können von der Landes
polizeibehörde geſchloſſen werden

v Zedlitz freik und Genoſſen beantragen folgende
ung

Vereine in welchen anarchiſtiſche ſo zrokre iſge
ozialiſtiſche oder kommuniſtiſche auf den Umſturz der be
ehenden Staats oder Geſellſchaftsordnung gerichtete Be

trebungen in einer die öffentliche Sicherheit insbeſondere die
Sicherheit des Staates gefährdenden Weiſe zu Tage treten
können von der Landespolizeibehörde werden Das
ſelbe gilt von Vereinen welche die Losreißung eines Theils
des Staatsgebiets vom Ganzen erſtreben

Abg Schmieding ul Namens meiner eiten reunde er
kläre ich daß wir die Artikel J und III in der Regierungs
faſſung und auch die ſämmtlichen dazu geſtellten Anträge ab
lehnen werden Beifall links und im Centrum Die Anträge
Graf Limburg Stirum s enthalten im weſentlichen nichts anderesals eine Verſchärfung der Sfegierungeverioge und wenn auch

Herr v Zedlitz uns ſoeben verſichert hat daß die Regierung
nicht beabſichtige eine Beſchränkung der bürgerlichen Freiheit
durch dieſen Vorſchlag zu machen ſo muß ich doch Herrn Zedlitz
erwidern daß er ebenſowenig etwas von den Abſichten der Re
gierung weiß wie ich Heiterkeit Es kommt aber hier nicht
auf die Abſicht der Regierung an ſondern darauf Welche
Wirkung haben dieſe Artikel wenn wir ſie annehmen Wir
können darüber nicht hinweg daß dieſe Beſtimmungen geradezu
die Garantien beſeitigen würden die uns durch Geſetz und Ver
faſſung in Bezug auf das Vereins und Verſammlungsrecht ge
2 ſind und an Stelle von Geſetz und Verfaſſung Befugniſſe

er Polizeibehörde ſetzen wollen Die Kreuzzeitung, das Haupt
organ der konſervativen Partei giebt dieſes auch ohne weiteres
zu Es wird dort geſagt Es kommt darauf an hat man Ver
trauen zu der Polizeibehörde oder nicht Dieſe Frage iſt von
der Kreuzzeitung durchaus richtig geſtellt Nun die Kreuz
zeitung hat nun mal Vertrauen zu der Polizei aber ich erkläre
im Namen meiner politiſchen Freunde daß wir kein Vertrauen
zu ihr haben Hört hört

Wir haben nach den Vorgängen der letzten Zeit auch nicht
das Vertrauen zur Staatsregierung um ihr ſolches Machtmittel
anvertrauen zu können Jch frage Sie Haben wir heute eine
ſtarke Regierung Zuruf Ne Große Heiterkeit Aber nur
einer ſtarken Regierung kann man ſolche unbegrenzte Macht
mittel geben Gerade wir aus den Kreiſen der Induſtriellen
wünſchen dringend daß die Regierung den Beſtrebungen der
Sozialdemokratie ſchärfer als bisher entgegentrete Aber die
Regierung hat heute noch nicht einmal die ihr ſchon zu Gebote
ſtehenden Machtmittel angewendet und ehe dies nicht geſchiehthaben wir keine Veranlaſſung ihr auch noch ſchärfere zu ge
währen Die Dehnbarkeit der Beſtimmungen iſt ungeheuer
Darüber iſt auch Jhre nach rechts eigene Preſſe nicht im
Zweifel Ein konſervatives Blatt hat ſogar geſagt Wenn dieſe
Beſtimmungen Geſetz werden und ein Graf Caprivi wieder ein
mal ans Ruder kommt dann wehe uns Hört hört

muß offen geſtehen daß mir der Antrag Zedlitz zuerſt
ſehr ſympathiſch war Hört hört rechts Dies entſpricht nur
der ganzen hiſtoriſchen Entwickelung der nationalliberalen Partei
denn dieſe iſt ſtets bereit geweſen den Beſtrebungen der Sozial
demokraten entgegenzutreten aber je mehr ich mich mit dem
Antrag befaßt habe deſto mehr bin ich davon zurückgekommen
daß derſelbe Brauchbares bietet Wir ſind der Anſicht der An
trag v Zedlitz trifft das Uebel nicht an der Wurzel denn er
hat in erſter Reihe das Bedenken gegen ſich daß er nur für
Preußen gilt daß es aber in allen übrigen Bundesſtaaten beim
Alten bleibt Der Antrag wird nur das Vereins und Ver
ſammlungsrecht beſchränken aber nicht die Sozialdemokratie ins
Herz treffen er iſt nur eine halbe Maßregel ein Heft ohne
Klinge Deshalb werden auch wir gegen den Antrag Zedlitz

Wir wünſchen daß man eine ſolche Materie nicht ſo
nebenbei regelt Es iſt aber die Aufgabe der Regierung hier
die Jnitiative zu ergreifen Wenn ſie den Muth hat den Miß
ſtänden entgegenzutreten und ein Sozialiſtengeſetz fertigzuſtellen
dann werden wir es uns überlegen ob wir zuſtimmen können
Wir werden aber zur Zeit nur für die Kommiſſionsvorlage
ſtimmen wie ſie aus den Berathungen hervorgegangen iſt Wer
bürgt den Konſervativen dafür daß nicht mal wieder eine neue
Aera Caprivi kommt Wir ſind ernſtlich bemüht geweſen etwas
zuſtande zu bringen und wenn die übrigen Parteien nicht
bereit ſind uns auf dieſem Boden zu folgen nun dann müſſen
wir Jhnen die Verantwortung überlaſſen Beifall links und
im Centrum
Abg Graf Limburg Stirnm konſ Der Kern der Sache liegt

nicht darin daß der eine oder der andere Antrag angenommen
wird ſondern darin daß die Regierung jetzt zum erſten mal
wieder mit einer Maßregel vorgeht zur Stärkung ihrer Autorität
Es beweiſt dies daß es wieder eine ſtarke Regierung in Preußen
iebt Beifall rechts Lachen links und im Centrum Der
orredner will der Regierung keine Mittel in die Hand geben

weil er befürchtet daß ſie gemißbraucht werden können Darüber
muß man ſich keine Jlluſionen machen daß wenn man über
haupt etwas thun will daß man dann elaſtiſche Befugniſſe geben
muß Beifall rechts Lachen links und im Eentrum Jm Lande
ſind ſich alle Wohlgeſinnten darüber einig daß es in der bis
herigen Weiſe nicht fortgehen kann Die Befürchtung daß ein
mal ein Polizeibeamter Mißbrauch mit den Beſtimmungen
treiben kann iſt nicht ſtichhaltig dagegen giebt es viele Kautelen
Die Gefahr aber daß wirklich mal Mißbrauch getrieben wird
iſt nur eine minimale gegenüber der Gefahr wenn es fortgeht
wie bisher Der Streit ob man ein Spezialgeſetz machen oder
auf dem Boden des gemeinen Rechts vorgehen ſoll hat bisher
nur ſtets dazu geführt gar nichts zu machen Der Zeitpunkt
wird auch noch mal kommen wo auch Sie nach links ſich dazu
entſchließen müſſen der Staatsregierung noch viel weitgehendere
Befuguiſſe zu geben als wie ſie heute verlangt Lachen und
Widerſpruch links Sollten einmal die Sozialdemokraten ans
Ruder kommen ſo werden dieſe Geſetze gegen uns machen gegen
die die vorgeſchlagenen Beſtimmungen der reine Waiſenknabe
ſind Lachen links Wenn es ſo weiter geht wie bis
her werden wir nothwendig vor die Frage geſtellt ſcharfe
Beſtimmungen zu treffen um den Staat vor dem Verderben zu
behüten Der Antrag der Konſervativen wenn er auch weniger
als die Regierungsvorlage bietet wendet ſich dagegen im weſent
lichen gegen die Beſtrebüngen die wir treffen wollen d h gegen
die Sozialdemokraten und Anarchiſten Mir liegt daran daß
dem Lande gezeigt wird wir wollen die Autorität des Staates
hochhalten gegenüber denjenigen die ihn gefährden

Die Nationalliberalen haben der Regierung ein Mißtrauens
votum ausgeſprochen wir thun dies nicht weil es unſeren
Grundſätzen widerſpricht Und wenn wie der Vorredner meinte
die Regierung einmal gegen ihr Intereſſe mit ſcharfen Be
ſtimmungen gegen die Konſervativen vorgehen will Aha links
nun dann wird ſie auch in der Lage ſein noch ganz andere
Vorſchläge als wie hier zu machen Jch hoffe daß der vorliegende
Geſetzentwurf der Anfang einer weiteren Aktion iſt Vorläufig
werden wir für den Antrag Zedlitz ſtimmen Lebhafter Beifall
rechts andauerndes Ziſchen links

Abg Dr Porſch Ctr Meine politiſchen Freunde werden
egen die Artikel I und III und auch gegen den Antrag Zedlitz
timmen denn wir meinen daß die vorgeſchlagenen Beſtimmungen
nicht nur nichts nützen ſondern ſogar ſchaden werden Die
Regierung hat uns nicht einen einzigen konkreten ger vorgelegt
daß die beſtehenden Geſetze nicht ausreichen Daß mit den be
ſtehenden Geſetzen ſchon außerordentlich viel gemacht werden
kann haben wir im Kulturkampf erfahren Es wäre ſehr
wünſchenswerth daß die Herren von der konſervativen Seite
auch mal an ihrem eigenen Leibe die Ruthe fühlten die ſie
anderen zudenken Mit den beſtehenden Geſetzen kann ſchon
weit mehr gemacht werden als Noth thut und dieſes iſt auch
geſchehen nicht blos infolge der bureaukratiſchen Auslegung des

Geſetzes ſeitens der ikatur ſondern noch weit mehr durchne des Geſetzes durch die untergeordneten Polizei

organe Dies würde noch weit r werden wenn eineder vorgeſchlagenen Beſtimmungen Geſetz werden ſollte
Ueber die Bekämpfung der Sozialdemokratie haben wir bereits

in der erſten Leſung unſere Anſichten geäußert Wir ſind die
entſchiedenſten Gegner der Sozialdemokratie ich erinnere nur
an die Thätigkeit der katholiſchen Arbeitervereine und wir
werden jedes gerechte Mittel zur Bekämpfung jener Partei gern
ergreifen Aber die Sozialdemokraten finden ſich nicht nur in
den unteren Schichten ſie gehen auch h hinauf und je höher
hinauf deſto gefährlicher ſind ſie Das Soz ialiſtengeſetz das in
ſeinen einzelnen Beſtimmungen weit gefährlicher geweſen iſt als
der Antrag der Freikonſervativen hat nichts genutzt deshalb
können wir die uns von dieſer Seite vorgeſchlagenen Beſtim
mungen nicht annehmen Beifall im Centrum

Miniſter des Jnnern Frhr v d Recke Die Regierung hat
ſich bei der Ausarbeitung des Entwurfs eine große Zurückhaltung
auferlegt Lachen links und im Centrum lediglich in der Hoffnung
und in dem Wunſche das Zuſtandekommen der Novelle zu er
leichtern Sie hat ſich deshalb beſchränkt diejenigen Forderungen
zu ſtellen die nach ihrer Auffaſſung unumgänglich nöthig ſind
und ſie hat außerdem eine Reihe von Erleichterungen beantragt
Aber die Herren in der Kommiſſion haben um mich vulgär
auszudrücken die Roſinen aus dem Kuchen genommen Heiterkeit
ſie haben die Erleichterungen dankbar acceptirt und was ich
meinerſeits anerkenne die Beſtimmung über die Minderjährigen
angenommen allerdings mit ſehr erheblichen Feer
Dagegen haben ſie diejenigen Paragraphen auf welche die Re
gierung das Hauptgewicht legt einfach abgelehnt Wir bedauern
dies lebhaft und bitten Sie die Artikel I und III in der Faſſung
der Regierungsvorlage wieder herzuſtellen

Daß ein Bedürfniß dazu beſteht die Machtmittel des Staates
auf dem Gebiete des Vereins und Verſammlungsweſens zu
ſtärken iſt unbeſtreitbar Natürlich kann man das nicht genau
und ziffernmäßig darlegen und am allerwenigſten denjenigen
die von vornherein die Abſicht haben ſich nicht überzeugen zu
laſſen Oho links Jch muß es entſchieden beſtreiten daß die
Regierung von den ihr zu Gehote ſtehenden Machtmitteln noch
nicht den ausreichenden Gebrauch gemacht habe Jm Gegen
theil ich könnte Jhnen eine große Reihe von Fällen anführen
in denen es nicht möglich war ſtrafrechtlich gegen derartige
Verſammlungen einzuſchreiten Unter anderem liegt mir hier
ein Bericht einer Verſammlung vor in welcher geſagt iſt wenn
man den Staat untergraben und ſchädigen könne ſo ſolle man
es in jeder Weiſe thun Eine gerichtliche Verfolgung wurde
abgelehnt Jn einer Verſammlung in Hanau wurde geſagt
man müſſe am Staate rütteln und ihm den Boden untergraben
Jn einer Anarchiſtenverſammlung zu Frankfurt Ruf links
wann 7 am 12 Nov 1893 Lachen links ſagte ein Redner der
Zeitpunkt ſei gekommen wo ſie Rache nehmen könnten an der
Ausbeutung des Kapitals Jn einer anderen Verſammlung
äußerte ein Anarchiſt er ſei Jndividualiſt Ruf links ſchrecklich
er laſſe nur ſein eigenes Jch gelten Lachen links Ruf des Abg
Richter Das iſt ja der reine Agrarier Heiterkeit Darauf
erwiderte eine andere Perſönlichkeit er könne dem Redner nicht
Unrecht geben Diebſtahl und Falſchmünzerei halte auch er für
kein Verbrechen Rufe links Au Am 18 Aug 1896 wurde in einer
Verſammlung eines polniſch ſozialdemokratiſchen Vereins mit
Bezug auf den Londoner Kongreß eine Reſolution angenommen
worin geſagt wurde die Autonomie Polens müſſe wiederhergeſtellt
werden Außerdem wurde beſchloſſen zu erklären daß die An
weſenden alle Punkte des Kongreſſes anerkennen Jn einer
ähnlichen Weiſe agitiren auch die Welfen So wurde in einer
Verſammlung geſagt die Preußen wären nur hierher gekommen
um ſich ſatt zu eſſen zu Hauſe hätten ſie nur Kartoffelſchalen
zu eſſen Ferner ſagte ein Redner daß man alle Jahre
mehrere Mitglieder in die Ferienkolonien ſchicken müßte aber
er kenne viele die des Königs Rock nur zum Schein trügen ihr
Herz wäre hannoveraniſch Auch gegen eine derartige Aeuße
rung iſt ein Einſchreiten nicht möglich geweſen In eineranderen Verſammlung ſagte ein Redner die hahnoverſche Partei

ſei die einzige welche die abſolute Wahrheit auf ihre Fahne ge
ſchrieben hat man ſolle dafür ſorgen daß Hannover ſeine recht
mäßigen Herrſcher wieder bekommt Lachen links

Es wurde bei der erſten Leſung ſogar ſo dargeſtellt als ſei
die ſozialdemokratiſche Partei lediglich eine Reformpartei die
auf dem beſten Boden wäre ſich zu mauſern Nein wir haben
von jeher erkannt daß wir es mit einer revolutionären Partei
zu thun haben die die geſellſchaftlichen Ordnungen umſtürzen
will und wir ſind auch durch den Verlauf der letzten Jahre
eines Beſſeren nicht belehrt worden Sehr richtig rechts
Auf dieſem Standpunkt ſteht nicht allein die Verwaltung
ſondern auch das Oberverwaltungsgericht hat in einem Urtheil
vom 29 Jan und das Kammergericht vom 14 Okt 1895 dieſen
Standpunkt vertreten

Es läßt ſich nicht verkennen daß in der Preſſe ſehr ſcharf
gegen die Vorlage hergezogen wird aber geſtatten Sie mir die
Erklärung daß das auf die Regierung nicht den geringſten Ein
druck gemacht hat Unruhe links und im Centrum im Gegen
theil dadurch hat ſich bei ihr nur die Auffaſſung beſtätigt daß
die Regierung auf dem rechten Wege war Beifall rechts und
wenn ſie überhaupt Anlaß hat ſich zu äußern ſo kann es nur
der Ausdruck des Bedauerns darüber ſein daß ein großer Theil

ſie irregeführt hat Sehr richtig rechts
daran daß die Auffaſſung der Preſſe in kürzer Zeit eine andere
ſein wird Jch ſehe auch nicht ein inwiefern dieſe Vorlage
reaktionär ſein ſoll ſchallendes Gelächter links und im Centrum
denn ſie bezweckt doch nur gewiſſen Mißbräuchen abzuhelfen
Selbſt die Gegner dieſer Vorlage haben anerkennen müſſen
daß es nicht richtig iſt Vereine ünd Verſammlungen die durch
dieſe Vorlage getroffen werden ſollen unbehelligt zu laſſen
Aber die Gegner fürchten eine mißbräuchliche Auslegung
Konſequent und logiſch iſt die Auffaſſung nicht ſehr richtig
rechts denn wenn man die Nothwendigkeit einſieht der Regie
rung ſtärkere Waffen zu geben ſo muß man ſich über derartige
Bedenken hinwegſetzen Es herrſcht ein gewiſſes Mißtrauen
gegen untere Polizeiorgane aber wenn wir ein ganz allgemeines
ſchrankenloſes Verſammlungsrecht haben ſo müſſen doch natur
gemäß untergeordnete Polizeibeamte zugegen ſein denn man
kann doch nicht in jede Verſammlung auf dem kleinſten Dorfe
höhere Polizeibeamte ſchicken und glauben Sie denn daß die
jenigen Funktionen die den unteren Beamten hier zugemuthet
werden ſchwerer zu erfüllen ſind als beiſpielsweiſe die ſchon
jetzt geltende Beſtimmung zu erkennen ob gewiſſe Aeußerungen
gegen das Strafgeſetz verſtoßen

Die Regierung iſt einmüthig der Anſicht daß ſie auf dem
Gebiet des Vereins und Verſammlungsrechts ſtärkerer Macht
mittel bedarf daß dieſe in zweckmätziger Weiſe durch die Vorlage
gegeben werden und daß die Befürchtung eines Mißbrauchs
völlig ausgeſchloſſen iſt Die Regierung hofft daß ihr dieſe
Machtmittel bewilligt werden Sollten Sie dennoch ab
gelehnt werden ſo kann ſie die volle Verantwortung dafür
nur denjenigen Parteien zuſchieben die es nicht über
ſich gewinnen können den praktiſchen Bedürfniſſen
des Lebens und dem Bedürfniß des Staates Folge zu
leiſten Sehr richtig rechts Und dieſe Verantwortung iſt
keine leichte Wenn Sie bedenken welche Entwicklung die
Sozialdemokratie ſchon genommen hat wenn Sie an die ge

wertſchaftliche Entwicklung denken und wenn Sie berückſichtigen
wie die Sozialdemokratie jetzt ſogar beſtrebt iſt den Zuſammen
ſchluß der Eiſenbahnarbeiter zu fordern wenn Sie ſich die
Muſterung die die Sozialdemokratie gelegentlich des Hamburger
Ausſtandes über ihre Mannen gehalten hat vergegenwärtigen
dann werden Sie der Regierung diejenigen Mittel nicht vor
enthalten dürfen deren ſie unter allen Umſtänden bedarf Eine
e des Antrages würde die Regierung nicht verſtehen

der Preſſe nicht die öffentliche Meinung wiedergegeben ſondern
Jch zweifle nicht F

Abrechnung halten Unruhe links Gewähren Sie uns
Mittel jetzt nicht ſo kommen wir wieder und je länger Sie
dagfrn deſto ſchärfer werden die Mittel ſein deren wir be

Urfen
Der konſervative Antrag deckt ſich ja im weſentlichen mit dem

Regierungsvorſchlag über den freikonſervativen Antrag iſt eineVeſchiußfaſſung des Miniſteriums noch nicht erfolgt es läßt ſich

nicht verkennen daß dieſer Antrag die Tegeinng der Frage beieinem grundverſchiedenen Standpunkt anſtrebt Der Antrag 9t
nicht ſo weit wie die Regierungsvorlage er giebt aber der Reierung ſehr viel mehr Machtmittel als der Kommi ionsantragEmne beſtimmte Erklärung über die Stellung des Miniſteriums

dazu kann ich aber noch nicht abgeben
Abg Frhr v Zedlitz fk befürwortet den freikonſervativen

Antrag Der Antrag lehnt ſich an die Faſſung des Sozialiſten
geſetzes an die darin gewählten Ausdrücke ſind durch eine zwölf
jährige gerichtliche Praxis begründet Leider kann in abſehbarer
Zeit keine ganze Arbeit gemacht werden der Reichstag iſt dafür
nicht zu haben und deshalb müſſen wir das nehmen was
wir bekommen können Veifall rechts Die Verbreitung
der Sozialdemokraten datirt von dem Tage wo der Reichstag
die Verlängerung des Sozialiſtengeſetzes abgelehnt hat Der
Hauptzweck unſeres Antrages iſt die guten treuen Bürger
vor dem ſozialdemokratiſchen Gift zu bewahren Beifall
rechts Er ſoll zugleich ein Beweis dafür ſein daß die Re
gierung endlich wieder mit Abwehrmaßregeln vorgeht Deshalb
empfehlen wir Jhnen die Annahme unſeres Antrages zu
Artikel I und III Jch hoffe daß die nationalen Parteien dafür
ſtimmen werden daß auch Vereine geſchloſſen werden können
die die Losreißung eines Theiles des Staatsgebietes vom
Ganzen erſtreben oder vorbereiten Sie können nicht anders
Lebhafter Beifall rechts Ziſchen links und im Centrum
Abg Motty Pole erklärt ſich unter großer Unruhe des

Hauſes gegen beide vorliegenden Anträge namentlich gegen den
letzten Abſatz des freikonſervativen Antrages zu Artikel III durch
den ein loi des suspects, wie es ärger nicht unter der
franzöſiſchen Revolution beſtanden habe geſchaffen werde

Abg v Kardorff freik Der Abg Porſch meinte das
Sozialiſtengeſetz hätte gegen die Sozialdemokratie nichts genutzt
Sehr richtig links Jch habe im Reichstag ſtatiſtiſch nach

gewieſen daß das nicht zutrifft Wenn es nicht ſo gewirkt hat
wie es ſollte ſo liegt das daran daß es nicht lange genug in
Kraft geweſen iſt Lehnen Sie die Beſtimmungen ab dann
werden die Sozialdemokraten bei den nächſten Wahlen
2 Millionen Stimmen bekommen denn ſie ſind nicht un
thätig geweſen Die Erfahrungen nach Aufhebung des Sozialiſten
geſetzes wollen wir nicht noch einmal machen machen wir ſie
aber ſo tragen die Herren die Verantwortung die die Be
ſtimmungen ablehnen Daß die katholiſche Kirche die Sozial
demokratie zu bekämpfen ſucht erkenne ich an aber der Erfolg
iſt nicht ſo groß wie der Abg Porſch ſagt Er irrt auch wenn
er meint von evangeliſcher Seite geſchehe nichts Die Land
wirthſchaft die mit durch die Sozialdemokratie durch die
Handelsverträge beglückt worden iſt bekämpfen wir wo
wir können Wenn Sie behaupten man könne die Sozial
demokraten durch geiſtige Waffen bekämpfen ſo frage
ich iſt die Verhetzung die die Sozialdemokratie ins
Land trägt auch eine geiſtige Waffe Ebenſogut könnte
man verlangen daß auch Mord und Diebſtahl mit geiſtigen
Waffen bekämpft werden müſſen Jch glaube alle Parteien
des Hauſes haben ein Jntereſſe daran daß bei uns das kon
ſtitutionelle Prinzip zur Wahrheit werde das heißt daß wir
Miniſter haben die ein Geſetz vertreten weil es ihre Ueber
zeugung iſt nicht weil es befohlen wird Vorläufig iſt die
Monarchie noch ſtark genug aber wenn ſie geſchwächt wird ſo
iſt daran zum nicht geringen Theil der Niedergang der Land
wirthſchaft ſchuld Die Nationalliberalen haben mit uns für ein
dauerndes viel ſchärferes Geſetz geſtimmt Rufe Jm Reichstag
Sie ſollten auch jetzt ſo weit gehen wie es hier vorgeſchlagenwird Wir halten an dem Programm des Fürſten Bismarck

feſt der die Sozialdemokratie weil ſie ſich außerhalb unſerer
Geſetze ſtellt auch mit beſonderen Geſetzen bekämpfen wollte
Beifall rechts

Abg Dr Sattler nl Daß Herr v Kardorff über Handels
verträge ſpricht hat mich nicht gewundert daß er aber die
Krone in die Debatte gezogen hat damit hat er ihr gewiß keinen
Dienſt erwieſen Der Hinweis auf die Handelsverträge läßt
vermuthen daß Herr v Kardorff noch etwas anderes im Auge
hat Auch wir ſind nicht immer mit den Handlungen der Re
gierung einverſtanden aber wir haben uns dann an die verant
wortlichen Miniſter gehalten Daß aber Herr v Kardorff ins
Land hinausſchreit ſeit ſo und ſo viel Jahren ſei eine Abnahme
des monarchiſchen Gefühls zu bemerken das iſt gerade kein Be
weis für monarchiſche Geſinnung Sehr gut links

Unſere Stellung deckt ſich vollkommen mit der bei der erſten
Leſung eingenommenen Der Abg Graf zu LimburgStirum und
der Miniſter nehmen eine drohende Haltung uns gegenüber ein Der
Miniſter ſpricht von einer Verantwortung ja ſogar von einer Ab
rechnung Nun dieſe Abrechnung fürchten wir nicht Jch bin ſelbſt
erſtaunt geweſen auf welchen koloſſalen Widerſpruch dieſe Vorlage in
der Preſſe geſtoßen iſt Es war gar nicht vorauszuſehen daß
ſich ein ſolcher Siurm gegen das Geſetz im Lande erheben
würde und darum brauchen wir die Abrechnung bei den
Wahlen nicht zu ſcheuen Liegt denn wirklich eine ſo große
Gefahr vor ſind denn in der letzten Zeit ſo akute bedrohliche
älle zu Tage getreten Den Beweis dafür iſt uns der

Miniſter ſchuldig geblieben Das Material, welches er vor
gebracht hat Heiterkeit links war für mich nicht überzeugend
Zur Bekämpfung der welfiſchen Beſtrebungen würde die Regie
rung viel mehr beitragen wenn ſie bei der Auswahl ihrer
Beamten vorſichtiger wäre Sehr gut links wenn ſie nicht
Leute ins Land ſchickte die mit bureaukratiſcher oſtelbiſcher
Schneidigkeit einſchreiten Sehr gut links und die es für den
Beruf eines Beamten halten in diejenigen Kreiſe Streitigkeiten
hineinzutragen die noch feſt auf dem Boden der Zugehörigkeit
zum preußiſchen Staat ſtehen

Graf Limburg hat es ſo dargeſtellt als ob meine Partei
zuerſt ein Sozialiſtengeſetz fordert aber nachher wenn derartige
Anträge geſtellt werden dagegen ſtimmt Wie kommt der Herr
Graf dazu eine ſolche Behauptung aufzuſtellen Das
Soziagliſtengeſetz iſt doch mit unſerer Beihilfe zuſtande gekommen
und die Verlängerung iſt nur abgelehnt worden weil die Kon
ſervativen dagegen ſtimmten da es ihnen nicht ſcharf genug
war wir dagegen haben dafür geſtimmt Sowohl Graf Lim
burg als der Miniſter handeln unter dem dunklen Gefühl es
müſſe etwas geſchehen Eine Geſetzgebung die ſich von ſolchen
Gefühlen leiten läßt iſt durchaus verkehrt denn man weiß ja
nicht ob das was geſchieht auch geeignet iſt das geſteckte Ziel
zu erreichen denn es kommt nicht blos darauf an ob Maß
regeln ergriffen werden ſondern wie dieſe Maßregeln wirken
Deshalb halten wir es für unſere Pflicht genau zu prüfen
das haben wir gethan und wir ſind zu einem poſitiven Er
gebniß gekommen Wenn es in dritter Leſung zu keiner
Einigung kommt ſo haben wir wenigſtens unſere Pflicht er
füllt Der Miniſter hat durch ſeine Ausführungen eigentlich
nicht ſeine Vorlage vertheidigt ſondern den Antrag
Zedlitz aber trotzdem erklärt er die Regierung habe dazu
noch keine Stellung genommen hört hört h unter
dieſen Umſtänden ſind wir nicht für den Antrag Ob
es jetzt nothwendig iſt ein Ausnahmegeſetz zu machen
darüber ſind die Meinungen bei uns getheilt Aber das
Odium in dieſer Beziehung auf ſich zu nehmen iſt Pflicht der
Regierung Sehr wahr links Wir werden für die Kommiſſions
beſchlüſſe ſtimmen Beifall links

Abg Nickert freiſ r verzichtet aufs Wort
Abg Dr Lieber Ctr ſteilt eine Behanptung des Abg von

und ſollte es dennoch geſchehen ſo werden wir zu gelegener Zeit
Lardorff richtig bezüglich der Koltung des Centrums zum
Sozialiſtengeſetz Niemand vom Centrum hätte für das Geſetz
ondern nur einige für die Verlängerung des einmal beſtehenden
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Hierauf wird mit den Stimmen der Rechten und eines Theils
der Nationalliberalen die Debatte geſchloſſen

Perſönlich bemerkt
Abg v Kardorff gegenüber dem Abg Dr Sattler er habe

die Krone nicht ungebührlich in die Debatte gezogen ſonſt würde
der Präſident ihn rektifizirt haben Seiner monarchiſchen Ge
ſinnung werde er durch ſeine heutige Abſtimmung den richtigen
konkreten
Redner ſchließt mit den Worten Jch

Ausdruck geben Ruf links Empfehlung nach oben
frage wie würde Fürſt

Bismarck heute ſtimmen Große Unruhe links und im Centrum
Abg Dr Sattler Jch habe nur die Art und Weiſe kritiſirt

wie Herr v Kardorff die Krone in die Debatte
Die Art und Weiſe wie er ſeine monarchiſche Anſchauung ver
tritt iſt nicht diejenige die meiner Anſchauung von monarchiſcher

Jch kann aus ſeiner Entgegnung nur
ſchließen daß meine Ausführungen ihn ſehr getroffen haben

Jn einfacher Abſtimmung wird zunächſt zu Artikel i der An

Geſinnung entſpricht

ezogen hat

trag des Grafen LimburgStirum und Gen auf Wieder
herſtellung der Regierungsvorlage in verſchärfter Form ab
gelehnt gegen die Stimmen der Konfervativen und einiger
weniger Freikonſervativen darunter auch des Abg v Kardorff
Mit demſelben Stimmenverhältniß wird der urſprüngliche Art 1
der Regierungsvorlage abgelehnt

Hierauf findet namentliche Abſtimmung über den freikonſer
vativen Antrag zu Artikel ſtatt Der Antrag wird mit 206
gegen 193 Stimmen abgelehnt dafür ſtimmten die Konſervativen
die Freikonſervativen und der nationalliberale Abg Bueck deſſen
Abſtimmung auf der Rechten mit Beifallskundgebungen
begrüßt wurde dagegen ſtimmten geſchloſſen die beiden
freiſinnigen Parteien das Centrum die Nationalliberalen mit
der einen erwähnten Ausnahme und die Polen Das Er
gebnitz der Abſtimmung wurde auf der Linken und im Centrum
mit Beifall auf der Rechten mit anhaltendem Ziſchen auf
genommen

Ueber den Antrag Graf LimburgStirum zu Artikel 3
bleibt die Abſtimmung zunächſt zweifelhaft Die Auszählung
ergiebt daß 140 Abgeordnete dafür 246 dagegen ſind der An
trag iſt alſo abgelehnt

Präſident v Köller Ein Theil der Herren hat die Frage
ſtellung mißverſtanden Das kommt daher daß man ſich ſo laut
unterhält Heiterkeit Jch bitte nochmals daß während der
Frageſtellung oder Abſtimmung die Geſpräche ruhen

Die weitere Abſtimmung ergiebt auch die Ablehnung des Art 3
in der Regierungsfaſſung und des freikonſervativen Antrags
mit demſelben Stimmenverhältniß wie bei Art J

Es wird nunmehr die Debatte über Art 2 eröffnet
Art 2 lautete in der Regierungsvorlage An Verſammlungen

in denen politiſche Angelegenheiten erörtert oder berathen
werden dürfen Minderjährige nicht theilnehmen Die Kom
miſſion hat den Artikel folgendermaßen gefaßt An Verſamm
lungen in denen politiſche Angelegenheiten erörtert oder
berathen werden ſollen dürfen Minderjährige nicht theilnehmen

Abg Graf Limburg Stirnm konſ beantragt Wiederher
ſtellung der Regierungsvorlage

Abg Dr Porſch Etr erklärt ſich im Jntereſſe der katho

liſchen Arbeitervereine gegen den Ausſchluß von r r
Jn manchen Fällen ſei die Verhandlung vor Minderjährigen
ſogar erwünſcht Auch könnte das Verbot gar nicht ſeinen Zweckerfüllen da die Minderjährigen doch in Fabriken mit älteren

Arbeitern zuſammenkommen Gerade deshalb ſei eine Gegen
wirkung in Verſammlungen nöthig tAbg Hanſen freikonſ ſpricht ſich für die Kommiſſionsfaſſung
aus Die Minderjährigen müſſen vor der Berührung mit dem
ſozialdemokratiſchen Gift bewahrt bleiben

Geheimrath v Philippsborn ſpricht ſich gegen die Kommiſſions
faſſung aus Wenn der Beamte entſcheiden ſolle ob die Ver
ſammlung dazu einbernfen war um politiſche Zwecke zu erörtern
ſo ſei ſeine Aufgabe eine ſehr ſchwere

Abg Rickert Frſ Ver Aus der Aeußerung des Miniſters
in der Kommiſſion ſehe ich daß er mit dieſer Beſtimmung auch
in die gewerblichen Verhältniſſe der jugendlichen Arbeiter ein
greifen will Jſt das vereinbar mit 8 155 der Gewerbeordnung
Koalitionsrecht Reichsgeſetz geht vor Landesgeſetz der Aus

ſpruch des Miniſters in der Kommiſſion iſt alſo nicht maßgebend
Jch verlange eine klare Antwort ob der Miniſter glaubt daß
s 152 der Gewerbeordnung durch die Polizei einfach umgangen
werden darf

Geheimrath v Philippsborn Jch muß zunächſt den Miniſter
dagegen verwahren daß er eine Anſchauung hat die den Geſetzen
zuwiderläuft Ueber das Verhältniß des s 152 der Gewerbe
ordnung zu der preußiſchen Beſtimmung hat das Reichsgericht
ſich in zwei Erkenntniſſen ausgeſprochen aus denen hervorgeht
daß ſich dieſer Paragraph der Gewerbeordnung nur auf ſolche
Vereine bezieht in denen wir es mit Verträgen zwiſchen Arbeit
nehmern und Arbeitgebern nicht aber mit Vereinen allgemein
politiſcher Natur zu thun haben Sobald aber dieſe Vereine über
den urſprünglichen Zweck hinausgehen hören ſie auf gewerk
ſchaftliche Vereine zu ſein und unterliegen dann als politiſche
Vereine der Beſchränkung des Vereinsgeſetzes Die Antwort die
Herr Rickert verlangt iſt alfo in dieſem Reichsgerichtserkenntniſſe
gegeben
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S ne unF ar r Inuftgas Automaten
G m b HITnarrortonvaes Berlin

Dieser Apparat eignet sich vorzüglich zur
selbstständigen effektvolien Beleuchtung

sowohl für gewöhnliche Gasſlammen wie für
Gasglühlicht

von Villen Hötels Fabriken Stationsgebäuden TheaternSchulen Kirchen Krankenanstalten und ganzen Ort
schaften Ferner als
Heizgas und zum Betriebe von Gasmotoren
überhaupt dort wo sich Keine Gasfabriken befinden

Die Selbsterzeugung von Leuchtgas auf Kaltem
ege mit dem

patentirten Luftgas Auntomaten
S

rungist die möglichst einfachste

120 Anlagen mit mehr als 4000 Flammenperäits mit bestem Erfolge im Betriebe

Die ausserordentlichen Vorzüge des Luſtgas Beleuchtungs
Apparates Sfrius wurden anerkannt durch die Verleibhung der

Goldenen Medaille Wien 1894
FEhrenpreis und goldene Mednaille Dresden 18094Stantspr eis Wels 1894

Silberne Medaillie Amsterdam 1895

Koſtenanſchläge auf Wunſch ar

Taubenstrasse 54 Il V Pelephon Amt I 849

besser und billiger
als geringe

Kakaopulverſank
Schokoladen

lallenver Kakao e
Unsere grosse Production wir verarbeiten im Durchschnitt

täglich 50 Centner Rohkakao und die vortheilhafteste Din
richtung unserer neuen Fabrik setzen uns in den Stand jeder
Concurrenz in Güte und Preis die Spitze zu bieten Unserm
Streben nach möglichster Verbesserung unserer Fabrikate ist es
gelungen durch Aufstellung von Reinigungsmaschinen eigener

Combination die Kakaobohnen von Schalen Staub Keimen etc in
so vollkommener Weise zu reinigen wie es mit den gebräuchlichen
Maschinen bislang nicht erzielt wurde Ohne Uebertreibung
Können wir sagen ein vollkommeneres Fabrikat wie das
unsrige giebt es nicht

Davil Söſne
Schoſcoluden Kceco Fob rie

bei gleicher Güte billiger als
ausländische Fabrikate

Garantie 40 Kakaogehalt

nimmt unstreitig unter
den vielen Fabrikaten
in der Verbreitung und

achener Badeofen D P G In s üinaten ein warmes Bad
Original Houbens Gasöfen
Frospekto graſis J G fiouhben Sohn Carnl Aachen

Wieder h n Cast allen Plätzen
Möbel

S ee

P mit neuem Muschelreſffector
Gasausnutzung Gleichmäss Wärmevertheilung

000 Stück im Betrieb

Grösste
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Möboel
Polsterwaaren
Bürgerl Einrichtungen

gute dauerhafte
Spiegoel

iſt nur bei

Wiüchmanmmn
Gr Ulrichſtr 51 Eingang Schulſtraße S

S l Theilz32

6 Läden in den Kaiſerſälen

ahlungen unter den bequemſten

Ah geſtattet

mit

gross artigen Verhesserungen
und Menerungen für

Gas Benain Petroleum und Solavöl
gzeichnen sich aus durch geringsten

Brennstoffverbrauch und voll
rommenste AusführungTele ranimr Ackvenge Motorenhille Bresden

Morite Helle Gasmotovenfabri
Dresden Löbtour

Verterter Fran Metateb Leipasg Iiebigstr Fohe Windmühlenstr
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bauer ehe mſede fabeiken

bauende eS e rennt Maschinen

e Serathe ſo
enS i Merten h J

Revonator Ia li Ninzel
Pianinos Clavier Harmoniums

Francke Kaps Kreutzbach Noumeyer Röniseh ete

Welſix Voretzsech,
Halle a S Willhelmstr 33 r

event mit weißen Porzellan
Spalierlatten
etiquette
und Rothſchwänzchen er

Oaaxrl ScIher

Gummi

Erich Woedokind

Kör rings See x
ca a

Baum und Rosenpfähle aller Längen auch grün angeſtrichen

Bohnenstangen
Tonkinr ohr Blumenstäbe

und Palmenzweigkisten

Civiſingenieur

Halle arer Str G
Generalvertretung

S S S S vonGebr Körting
e KörtingsdorfS bei Hannover

Gas Benzig und
Petroloum Mlotore

Strahlapparate

Plektrische

See Wagen
Heizungsanlagen

iſpitzen fichtene Stangen mit Borke Wein und
Blumenstäbe Pnnzen

Bouquet KrangNistkästen für Staare Meiſen
Anbringungsanleitung gratis Gartenhoiz

harken Wäschestützen Schippenstiele Cocosgarnbaumbänder und Rarüuabincrebast empfiehlt billigſt p 4

RR Gr Steinſtr 30
Dtzd 2,50 5 i Dtzd 10 rSe ler Wert Dresdnerſt 78lygien Se ekein

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

V
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Verkauf
wegen Vmzug

nach meinem neuen

Geschäftshause
Erſtaunlich billige Preiſe

bedeutend

lter wirKlehen Werth

Schuh

waaren

Damen Zeugſchuhe von 1,25 an
Segeltnuchſchuhe von 1,75 an
Lederſchuhe gelb v 2,50 an
Leder Hausſchuhe v 2 an

sHerren Stiefeletten von 4,50 an
Halbſchuhe von 4 an
Stiefeln von 5,40 an
Schnürſchuhe von 5 an
Stiefeletten gelb v 6 anSegeltuchſchuhe von 1,75 an

Kinder Knopfftiefeln von 2,25 an
Kinder Schnürſchuhe von 2,50 anin gelb braun u ſchwarz
Kinder Halbſchuhe von 1,60 an F

Segeltnuchſchuhe von 1,25 an
Ohrenſchuhe von 1 an FKErſtlingsſchuhe von 45 5 an

Leder u Cord Pantoffeln

Teiſte Garantie

Rällmungy

Verkauf

I Ia
Waareuhans

Jeipiger Str 89

fne ganz frorrigitehe el
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J eheuannnee
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i heil Brſch 50 Pf fr d Narden
xötter Münster i Heilanſtalt

Wassorsloh

Mals
Copirbücher

liefern
die beſten Copien

Zu haben bei

Aug Weddy
Leipziger Str 22

Die Expeditionen der Saale Zeitunbefinden ſich Veltuns

Gr Ferlin Neone Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus

für gutes Tragen u Sulen
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